
 

Lehrstuhl für Wirtschaftsinformatik und Softwaretechnik (SOFTEC) 

Prof. Dr. Stefan Eicker 

 

 

 

 

 

 

 

 

Studienprojekte 

WS 16/17   

 

 

PROJEKT PLATFORMFIT 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 



Studienprojekte                             WS 16/17 

 

SOFTEC: Projekt PlatformFit   Seite 2 von 3 

 

 THEMA: PROJEKT PLATFORMFIT  

 Kurzbeschreibung  

Im Rahmen des Studienprojekts PlatformFit ist es das Ziel und die Aufgabe ein ganzheitliches und umsetzbares Konzept, sowie 

eine erste Umsetzung für eine Integrationsplattform von Nutzerdaten unterschiedlicher Self-Tracking-Lösungen zu entwickeln. 

Hierzu ist es zunächst notwendig, bestehende Lösungen hinsichtlich ihrer Restriktionen in Bezug auf den Austausch von Nutzer-

daten zu untersuchen, unter anderem durch die Analyse verfügbarer APIs. Dabei gilt es zum einen zu ermitteln, welche Daten 

durch die Quellsysteme bezogen und zum anderen welche weiteren Daten benötigt werden und woher diese bezogen werden 

können. Die zu bauende Plattform muss dementsprechend den Import und Export von Daten und deren Manipulation erlauben, 

sowie über geeignete Zugriffsmöglichkeiten verfügen. 

Eine konkrete Herausforderung in diesem Kontext stellt die korrekte Zuordnung und Zusammenführung der persönlichen Nutzer-

daten aus unterschiedlichen Quellsystemen, zu einem einheitlichen Nutzerkonto auf der Integrationsplattform dar.  

Projektvorgehen und zu erarbeitende Meilensteine  

12.10.2016 Infoveranstaltung Studienprojekte am SOFTEC-Lehrstuhl 

01.10. - 16.10.2016 Anmeldephase zum Projekt 

19.10.2016 Bekanntgabe der Gruppen 

20.10. - 31.10.2016 Eigenständige Thema-Einarbeitung anhand vordefinierter Aufgaben 

31.10. - 04.11.2016 Gruppenmeeting mit Betreuer 

Termin wird individuell vereinbart 

Ab 05.11.2016 Eigenständige Projektarbeit und Status Meetings von Studentengruppe und Be-

treuer 

 Analyse verfügbarer APIs bestehender Self-Tracking-Lösungen 

 Konzept zur Datenintegration unterschiedlicher Self-Tracking-Lösungen 

 Entwurf und anschließende Entwicklung der Plattform PlatformFit durch den Ein-

satz geeigneter Technologien 

 Beschreibung konkreter Anwendungsszenarien 

15.03.2017 Abschlusspräsentation und Abgabe der Ergebnisartefakte 

 Umfang und Form der Abschlusspräsentation sind mit dem Betreuer abzustimmen 

 Vorzeitige Abgaben sind möglich 

Ergebnisartefakte  

Projektdokumentation mit 

 Schriftliches Konzept des Projekts, aus dem sowohl das Projektvorgehen, als auch die im Projektverlauf getroffenen 

Entscheidungen nachvollzogen werden können 

 Plattform mit Dokumentation (Installationsanleitung, API, etc.) 

 Abschlusspräsentation 

Zusätzliche Ergebnisartefakte 

 Ggf. Prototypen 
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Mögliche Hilfsmittel  

 Market-Research, User-Research, SWOT 

 Use-Cases, User-Stories, User-Journeys, Epics 

 Scribbles und Mockups 

 Sitemaps und UserFlows 

 Wireframes 

 Prototypen (papier-, webbasiert oder nativ)  
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